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2. Unterrichtsbeispiel

Lernzielkontrolle – Ergebnissicherung

M2.17
Die öffentliche Vorverurteilung! 

Es war eben keine Faktenlage, sondern lediglich eine Spekulationslage! Und, keine Frage – wir haben fleißig mit spekuliert. Dabei haben wir so vorsichtig wie möglich formuliert. Selbstverständlich war immer die Rede vom „mutmaßlichen“ Täter, von einem „Verdächtigen“ - „wenn er es denn war ...“ Doch zu sehen war auch bei uns ein Foto des jungen Mannes, dem 17-jährigen Berufsschüler aus Emden, das ihn in einer Wohnung zeigt, sein Gesicht unkenntlich gemacht. Kriminalpsychologen haben auch in der „Aktuellen Stunde“ über das Profil des Täters ihre Meinung abgeben dürfen. 

Über all das haben wir heute Mittag in unserer Redaktionskonferenz diskutiert, selbstkritisch diskutiert – denn der 17 Jahre alte Emdener wurde aus der Haft entlassen. Er ist unschuldig! So die Staatsanwaltschaft. Sie ist von der Unschuld des Berufsschülers, der tagelang unter Verdacht stand, den ein Mob via Internet verfolgte und den man aus dem Polizeigewahrsam unter Rufen wie „Hängt ihn“ oder „Steinigt ihn“ holen wollte, überzeugt. Hat der Fall Lena jetzt ein weiteres Opfer? Es scheint so. Die Macht der Bilder hat uns überrollt. Die Parkhausvideos, der Mann im Kapuzenpulli, war es der 17-Jährige? Wenn er es war, dann war er jedenfalls nicht der Täter. Tagelang wurde er dennoch verurteilt – vorverurteilt. Jetzt nach seiner Freilassung steht er unter Polizeischutz und benötigt vermutlich eine psychologische Betreuung. Indizien wurden von Fakten widerlegt, der Berufsschüler kann nicht der Täter sein! Der junge Mann hat in den vergangenen Tagen den blanken Horror erlebt. Das werden einige Ermittler bei Polizei und Staatsanwaltschaft vermutlich ähnlich sehen...

(URL: http://wdrblog.de/aks/archives/2012/03/die_offentliche.html, eingestellt am Freitag, 30.03.2012, 15:08h; letzter Zugriff 08.08.2012)

(„Die öffentliche Vorverurteilung“ aus einem Blog der „Aktuellen Stunde“ Im WDR vom 30.03.2012 © Thomas Heyer.)
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